
Geschichte in zeitgemäßen Formen - Teilnahme am „Fest der jungen Forscher“  

Im Rahmen des EFFEKTE-Wissenschaftsfestivals, das sich in diesem Jahr 
Karlsruher Zukunftsvisionen widmete, nahm das Projekt „UNRecht - Denunziation, 
Repression, Verfolgung“ am „Fest der jungen Forscher“ am 17.Mai 2025 teil. 

Während auf der großen Bühne vor dem Karlsruher Schloss Showacts bei bestem 
Wetter für Unterhaltung sorgten, präsentierten Schülergruppen aus unterschiedlichen 
Jahrgängen in weißen Pavillonzelten projektbezogene Zusammenarbeiten, die sie 
unter der Schirmherrschaft der Schülerakademie Karlsruhe e.V. durchführen. 
Die Schüler*innen des Bismarck, Goethe- und Helmholtz-Gymnasiums informierten 
über ihre Arbeit an den Fallakten der NS-Sondergerichte Mannheim. Sie gaben 
spannende Einblicke in die von ihnen ausgesuchten Fälle aus dem Karlsruher Raum 
und erläuterten ihre Recherche- und Analysetätigkeiten, die in dem Verfassen einer 
Dokumentation nach wissenschaftlichen Standards münden.  
Zudem bereiten die Schüler*innen ihre Ergebnisse für Social-Media-Plattformen auf, 
um zu zeigen, wie historische Inhalte in zeitgemäßen Formen präsentiert werden 
können. Die Besucher*innen des Festivals konnten den Schüler*innen über die 
Schultern blicken und zusehen, wie sogenannte Karussell-Posts für die Social-
Media-Plattform „Instagram“ entstehen. Die vielen Gespräche zwischen den 
Beteiligten und den Besucher*innen, die an diesem Tag rund um den Projektstand 
geführt wurden, verdeutlichten eindrucksvoll, wie aktuell und dringlich die Fragen der 
Rechtstaatlichkeit sind.   
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